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Jung: Grüne und CDU müssen bei der Zukunft der Neckar-Schifffahrt zur
sachlichen Arbeit zurückkehren

Binnenschifffahrt.

Zu einem Bericht der Heilbronner Stimme zum Ausbau der Neckarschleusen, einem angeblichen
„Schleusen-Gipfel“ und verschiedenen dabei getroffenen unsachlichen Aussagen des Grünen-
Fraktionsvorsitzenden Andreas Schwarz, sagte der verkehrspolitische Sprecher der FDP/DVP-
Landtagsfraktion, Dr. Christian Jung:

 

„Unnötige Härte, falsche Behauptungen und Unsachlichkeit bringen bei der Zukunft der Binnenschifffahrt
auf dem Neckar und dem Ausbau der Neckarschleusen überhaupt nichts. Nach dem Bericht der
Heilbronner Stimme habe ich zum Telefonhörer gegriffen und mich in Ruhe informiert, wie der aktuelle
Sachstand in Bezug auf die Gespräche zum Ausbau der Neckarschleusen tatsächlich ist.

 

Dabei wurde deutlich, dass es für eine regionale Veranstaltung von Grünen und CDU am 26. September
2022 sehr kurzfristige Terminanfragen an das Bundesverkehrsministerium in Berlin gab, denen nicht
entsprochen werden konnte. Von einem offiziellen ‚Schleusen-Gipfel‘ oder einer Verweigerung der FDP
bzw. von Bundesminister Dr. Volker Wissing kann dabei keine Rede sein, wie dies Grünen-
Fraktionsvorsitzender Andreas Schwarz irreführend behauptet.

 

Interessant ist aber, dass es in den vergangenen Tagen in Berlin verschiedene offizielle Gespräche des
Bundesministeriums für Digitales und Verkehr zu den Neckarschleusen gab. Auf Wunsch der baden-
württembergischen CDU-Bundestagsabgeordneten fand zum Beispiel ein Termin mit dem
Parlamentarischen Staatssekretär Oliver Luksic statt. Das Interesse der Abgeordneten war jedoch
äußerst gering, da nur drei Mitarbeiter der CDU, aber keine Abgeordneten erschienen. Weitere Gespräche
gab und gibt es ebenso mit der baden-württembergischen Landesregierung und Abgeordneten, zu denen
natürlich auch Mitglieder der Grünen gehören. Auch in diesem Zusammenhang erweckt Grünen-
Fraktionsvorsitzender Andreas Schwarz einen falschen Eindruck, zumal Staatssekretär Oliver Luksic zum
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1. Güterverkehrskongress des baden-württembergischen Verkehrsministeriums am 26. Oktober 2022
nach Stuttgart kommt.

 

Die baden-württembergische Landesregierung kann jederzeit die Landtagsabgeordneten von Grünen und
CDU über die gemeinsamen Planungen und den Stand zum Ausbau der Neckarschleusen informieren.
Dies sollte offiziell und zeitnah auch im Verkehrsausschuss des Landtags geschehen, zumal die
zuständige Bundes-Staatssekretärin Susanne Henckel in Bezug auf den Ausbau der Neckarschleusen
sehr eng mit Landes-Verkehrsminister Winfried Hermann zusammenarbeitet. Beide haben infolgedessen
verabredet, den Blick über die Infrastrukturmaßnahmen hinaus zu weiten, um eine zukunftsfähige
Perspektive für den Gütertransport auf dem Neckar zu schaffen.

 

Das Bundesministerium hat deshalb einen Vorschlag vorgelegt. Ziel dieses Gesamtkonzepts ist es, die
Schifffahrt auf dem Neckar zu einem modernen und klimaneutralen Verkehrsträger Schiff-/Wasserstraße
weiterzuentwickeln. An der Entwicklung dieses Gesamtkonzepts, in welchem die verkehrlichen,
energiewirtschaftlichen und ökologischen Anforderungen miteinander abgewogen werden müssen,
sollen alle relevanten Institutionen und Entscheidungsträger beteiligt werden. Dabei ist es ebenso das
Ziel der Freien Demokraten und der FDP-Landtagsfraktion, für die Häfen und Investoren, die
Binnenschifffahrt und die Bauindustrie Planungssicherheit zu schaffen und für die Weiterentwicklung der
Binnenschifffahrt auf dem Neckar maximale Verlässlichkeit des Schleusenbetriebs sicherzustellen.

 

Nach Mitteilung des Bundes stehen allerdings noch Beiträge des Landes Baden-Württemberg aus, die für
die Konkretisierung der Zukunftsplanungen für den Neckar erforderlich sind. Denn das Land Baden-
Württemberg hat bisher ausschließlich Interesse an den Baumaßnahmen zum Ausbau für 135-Meter-
Schiffe bekundet und keine weiteren Vorschläge eingebracht.

 

Dieser Sachverhalt war und ist Grünen-Fraktionsvorsitzenden Andreas Schwarz offenbar leider nicht
bekannt. Es wäre aber sinnvoll, wenn sich die Nachwuchshoffnung der Grünen mehr mit den aktuellen
Problemen der baden-württembergischen Bildungspolitik beschäftigen würde und seine eigene
Recherchekompetenz bei logistischen Fragestellungen optimieren würde, als unnötig zu spalten. Beim
Neckar sind eher Versöhnung und Sachlichkeit angesagt!“
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Hinweis:

Im Mai 2022 hatte sich die FDP-Landtagsfraktion Baden-Württemberg in einem Positionspapier
„Ertüchtigung der Wasserstraße Neckar“ eindeutig zu dem Thema geäußert. Das Positionspapier kann
unter folgendem Link heruntergeladen werden:
https://fdp-landtag-bw.de/wp-content/uploads/2022/05/positionspapier_neckarschleusen_mai2022.pd
f
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